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ieinev wirksam
sind die Kl?Wifizierten Steiß-
en der Täglichen Omaha
Tribüne. - Lesen Sie sie um
des Gewinnes willen!
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Mir Omaha und Uittgk?gend: ch&n haü,
nl'kiid und Ticiiölag. wännrr.

" Für Nebraska: Teilweise beivölkt heute
abeub und Dienstag, wärmer.

Für Iowa: Teilweise bewölkt hmte abend
und Dienstag, wärmer im Nordwesten, wahr,
scheinlich Frost im äuszersten östlichen Teil.

n
34. Jahrgang. 4 Seiten.-N- o. 155.Onaha, Neb., Montag, den 10. Sept. 1917. ,

Kanzler Avery weist
Metealfes Angriff ab!

Franzosen greifen
wiederum mit grohen

Streitkräften an!llshington erwartet llgeblich deutsche
für den

der Ilni
iibcab

Gen. Uorniloff aus
dem russischen tzeere
summarisch entlassen!

crenskq beschuldigt ihn, versucht zu
haben, die iigel der !ttcz!e

rng an sich zn reißen.

Petrograd, 10. Sept. Ueber
Petrograd ist von neuem der große
Belagerungszustand verhängt wor

Verteidigt die Ausgaben
Tcutschuntcrricht nf
dersitiit: Mcnlfc'?
sichtigtrr Irrtum."ttkliirllllgSchwdctts! riedensbedingungen!

Erringen etliche örtliche Erfolge, tt
leiden ober schlurre Verluste;

Russe verlieren 3 1 i
Geschütze.

Lincoln, Neb.. 10. Sept. Kanz
ler Avery von der Staatsuniversität
sieht sich genötigt, gegen Richard

Von derselben xxntb es abhängen, wie sich ö!e
ver. Staaten Schweden gegenüber verhak-te- n

werden; Keilt Urieg befürchtet.

Uanzler Michaelis sagt, datz dieselben demnächst
veröffentlicht werden würden; wie man

sie sich in Washington vorstellt.
L. Metealse zu Felde zu ziehen den. Kerensly hat eine Proklama

tion erlassen, in welcher eine vonweil derselbe in ; seinem Hetzblatt
General ikorinloff angezettelte Ver.

Berlin, über London, 10. Sept.
Tas jiriegsamt meldete gestern:
Starke französische Trnppeumassen,
welche die deutschen Linien in dein
Verdnn Abschnitt angriffen, wurden
im allgemeinen auf ihre früheren
Stellungen zurückgetrieben, im süd.
lichen Teil des Chaumcs Waldes aber
behaupteten sie sich: auch auf dem
Höhenkanink' östlich davon setzten sie

Nebraskan die Leitung der Uni.
versität angegriffen, weil siir den schwörung enthüllt wird, wonach

Korniloff die Regierung des LandesLondon lobt den amerikanischen Geheimdienst! Scheidemann gegen einen liindenburg-Frkeöen- !Teutschnnterricht zn viel Geld vcv
ausgabt würde, und weil die pro, an sich reißen wollte.

Der wendet werden.Kerenskys Proklamation lautete Kopenhagen, 10. Scpt,deutschen Regenten wie Haller diese
im Auszug wie folgt:Bevorzugung des Tentschunter.

Washiiigtc,, 10. Sept. Das
zukünftige Verhältnis der Ver. Staa-
ten 3ij Schweden hängt ganz und
gar davon ab, welcher Art die Er
klärnug ist, die die schwedische Rc

neue deutsche Ausschuß, bestehend
aus 7 Mitgliedern des Reichstages
und ebenso vielen des Bundesrats,

richts veranlasst hätten. Ter frühere Premierminister
Lvoff traf am Samstag in PetraGegen diese falschen Behauptun

wird wahrscheinlich heute noch zngen sieht sich nun .Kanzler Avery ge

sich fest. Ter Feind wollte OrncZ
erobern: dies aber ist ihm trotz Ein
sctzens zahlreicher Strcitlräfte nicht
gelungen: er erlitt ungemein schwere
Verluste, und bei einem Gegen
angriff machten wir 300 (befangene.

An der Flandern Front griffen

grad ein und verlangte im Namen
des Generals Korniloff, daß ich alle Zammentreten, um die deutsche Ernötigt, Stellung zu nehmen, ob

tviderung auf Papst Bencdikts Friegleich er vorausschickt, wahrschein. meine militärischen und Ziullgemab
ten an den Generalissimus übertra densvorschläge zu erörtern. Die Voftich, um es niit Metccalfe nicht ganz

fische Zeinlng meldet, daß die elsasge, welcher dann eine Negierung nachzu verderben, daß diese BehauptungSie Briten nordonlich von st. u- -

lothringische Frage wahrscheinlich
lien an, wurden aber geschlagen. erst spater besprochen werden wird.

Mitglied vorn esandtschastsamt
wollte die Enthüllungen des anieri.
kanifchen Staalsdepartenients erär.
tern.

Es ist bis jetzt nichts darüber be-

kannt gegeben worden, wie das
Staatsdepartement eigentlich, zu den

gemeldeten Tatsachen gekommen ist.

Tie betreffenden Tepeschei sollen
von Stockholm ans zunächst nach
Kopenhagen mid von dort nach Ber
lin weitergesandt ivorden sein.

Aber nicht nur Schweden, sondern
auch die Schweiz wird hier als ent-

schieden deutschfreundlich beargwohnt.
Man erinnert sich daran, das; der
frühere Schweizer Gesandte Dr. Rit
ter nach der Abreise des deutschen
'otichasters von Bernstorff starke
deutsche Swnpaten an den Tag'
legte.

Jetzt ist der Regierung auch nicht

Wiederherstellung Rumamens und
Serbiens,- - letzteres solle einen Hafen
am Adriatischen Meer erhalten.

Unabhängigkeit Elsaß . Lothrin
gens.

Freiheit, der Meere.
England soll den Englischen Ka

nal bis zur Fertigstellung des Tun
nels Calais.Dover kontrollieren.

Triefr soll Freihafen werden.
Alle Balkan-Frage- n sollen auf ei

ner Konferenz erledigt werden.
Man glaubt hier, daß Frankreich

nie zugeben wird, daß Elfaß.Lothrin
gen ein Freistaat wird.

(Diese Friedens Bedingungen
Deutschlands scheinen überhaupt et
was weit hergeholt zu sein, aber es
muß doch schließlich Frieden wer.
den!)

Auch wird eine von der Regierung
versprochene Neformvorlage rage

gierung in oen Buenos viire umr
hülluiisien abgedcii wird. Soweit
wie bis jetzt t'eknnt, wird Schweden
die ganze Angelegenheit von sich

wälzen und Entschnldigungvgrnn.
de angeben. Will Schweden aber
beweisen, daß es nicht im Bunde
mit Teiltichland ist, da, in mist es

liotgedrnngen den scliwediscken

in Bunuis Aires, Lceinen,
abberufen.

Ein Bruch Wischen den Per.
Staaten und Schiveden ist unwahr-schein- !

ich, luenigitens hat das Staats,
dearteuient einen derartigen Schritt
bisher nickst durchblicken lassen.
Schiveden steht als eine weitere Be

bracht werden, welche den größeren
Städten und am dichtesten beVolker
ten Jndustriemittelpunkten dreißig

eigenem Geschmack bilden würde.
Tie Richtigkeit dieses Verlan

gens wurde später durch ein persön.
liches Telegramm des Generals Kor
niloff vom Hauptquartier bestätigt.

In Anbetracht dieser Forderun.
gen, welche von verschiedenen Seiten
in der Absicht gemacht werden, um
durch die Wirren-- in unserem Lande
persönliche Borteile zu erringen, die
im Gegensatz zur Revolution stehen,
macht mich die provisorische Negie
rung für das Wohl und Wehe unse
rcs Landes und der Freiheit der re--

Bo der Ostfront.
Berlin, 10. Sept., über London.
Tas Kricgsamt meldete gestern:
Tie Zahl der Geschütze, welche von

den Teutschen in der Rigaer Gegend
erbeutet wurde, ist aus 310 gestie.
gen!

Zwischen der Ostsee und der Tüna
ist unsere Kavallerie in Kampssüh.
lung mit dem Feinde westlich von
Vendin, nahe Bending, Scican und
Neukeidehof. Ter Feind verschanzt
sich an dieser Linie haftig. Borg?
schoben russische Abteilungen wur

Sitze mehr im Reichstag gewahrt.
Unter sonstigen Vorlagen, die aufs

Tapet gebracht werden, ist auch eine,
die sich mit der abnehmenden Zahl
der Geburten beschäftigt.

in guter Absicht gestellt und auf un.
beabsichtigte Irrtümer seitens Met-calf- e

beruhen. Zuerst erklärt Avery
ausdrücklich, dast keiner der Regen,
ten sich je in aktiver Weise für den
Unterricht irgend einer fremden
Sprache je interessiert hat, ausge
nominen der frühere Regent Ander-
ste, der für den Unterricht der
böhmischen Sprache Stellung nahm-Teutsch-

heiszt es dann weiter in
der Erklärung, werde nicht bevor
zngt, sondern mit den anderen mo
dornen Sprachen gleich behandelt.
Tie grof'.e Anzahl der Studenten
de' Teutschen, die sich freiwillig für
den Teutschnnterricht einschreiben
lieszen, sei für die lange Liste der

Die sächsische Staatsregierung hat
schwer, zu erkennen, wie die deutsche

publikanischen Rcgieruugsform ver.
sich geweigert, eme Vorlage betreffs
allgemeinen Stimmrechts ftir die

Wahlen znin sächsischen Landtage,
nach dein Vorbild des Reichstags.

Regierung Nachrichten ubec die ame
rilanischen Schifssbemegnngen insdi

Truppenverschiebnngen erholten bat.
Mnn rtlslltllt fnl' ilYliMlfl phl S,illr,i-- '

Anarchisten greifen
Patrioten an!

In Milwaukcc wird patriotische 2cr
sammlung von Anarchisten

gestört:" ciucr getötet.

Wahlrechts, einzubringen.
ler die Nachrichten an die deutsche

drohung gegen Rnsziand da, und
incrn würde es liier ungern sehen,
wenn Schwedens hunderttanieude
Mann zählende kriegsgeiibte Armee
auf Seiten Teuischlands in den

Urieg eingreifen sollte. Mau wird
sich in seinen Forderungen deshalb
nicht iibersiiir,;en.

Auch glaubt man nicht, das; es

wegen der am Samstag geschilderten
Vorkommnisse zwischen Argentinien

den an mehreren Punkten zurückge
( drängt.

An der Tüna hat der Feind seine
Stellungen bis zn einem Punkte

antwortlich und erniachtigt mich, al
len Angriffen gegen die Rechte un
serer Bürger mit all Strenge zu
begegnen. .

ch treffe daher zur Aufrechter.
Haltung der Freiheit und öffentlichen

Ordnung Vorkehrungen, deren Na

Teutsche Friedensbcdingungen.
Washington, 10. Sept. Reichs

Regierung übermittelt hat. I

Briten loben nincr. ttchrimdikN't. I

London, ti). Sept. Teil, cirncl Milwaukee, Wis., 10.kanzler Michaelis hat den Hauptaus.' ,.lich von ttokenhnicii (etwa 12
seilen östlich von Fricdrichstadt) ge
iumt.

Eine gestern nachmittag im italicnifchuß des Reichstags m Kenntnis ge

Lehrkräfte des Teutschen verant
wortlich, Tie Universität habe nur
genug Lehrer angestellt, um den
Forderungen der Studenten nach,
kommen zu können. Nicht alle die
ser Lehrer seien deutscher Abkunft;
es gäbe unter ihnen einen Skan
dinavier und mehrere Amerikaner.

schen Stadtteil von Italienern untertur zur geeigneten Zeit bekannt ge
geben werden wird.

ritamichen 'chcimdiemt wird je' .

volle Anerkei".ng dafür gespendet,
das; er tatsächlich das Spitem entdeckt
habe, mittels dessen deutsche amtliche

Leitung des italienischen Evangeli
setzt, demnächst die deutschen Frie
densbedingungen bekannt zu geben.
Diese Meldung koinmt aus Kopen
hagen.

Gleichzeitig befehle ich General sten Red. A. Gillani veranstaltete
Tie Käiupfe bei ttötz.

London, 10. Sept. Tie itali.
enische Offensive ist jetzt in die vierte
9gsiiin flitm'tri'tim lTia ''.'.finin

patriotische Versammlung wurde,
gerade als die Versammlung begann,'Inzwischen aber nt in DeutschlandProfessor Fostlcr, der Leiter des

Komilofs, alle seine Funktionen an
General !llembowsky, Oberkomman
dierenden der Armeen an der nördli-che- n

Front, welche jetzt dem Feinde
den Weg nach Petrograd verlegen.

America" zu fingen, von Anarchi

und Tentschland zum Kriege kam.
inen wird,' denn trotz der Intrigen
des deutschen Gesandten Liirburg
und dessen hinterlistigen Ratschlägen,

rgentinische Schiiic spurlos zn
hak Teutschland in die argen

tunschen Forderungen geivilligt und
versprochen, leiin' argenlinijchen

. Sä,',ik'e nielir m verseilten A?aen

obgleich innivvunvjl. A'IV lilltH. Ill L

geben zn, dast sie keinen cindrucks-- l lcuWmtnnm sei,
sten gestört. Dieselben ' rissen .die

die patriotische Partei entstanden, an
deren Spitze Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburgs v. Tirpitz und Dr.
v. Wolfgana Knapp stehen. Diese

vollen Bodengewinn bislang erzielt Teutichland geboren, cnn' Ämerik.
hätten: aber sie weisen darauf hin, ? dos besten Typs. Seine Verur.
das? das (sMänh? nilieilung des gcgenwartigm polüi.

amerikanische Flagge herab und grif
seit Gillani tätlich an.zu übertragen. .Gleichzeitig befehle

ich General Kle,mbuwsky, provisorisch Geheimpolizisten eilten diesem zu
Hilfe, worauf... fünf der. Anarchisten,die Arbeiten eines Generelissims znfrüheren italieuischen Angriffen wi Systems. i,g. Deutschland M

derstanden habe und von der vlter. uge dies klar, und sein Einfluiitinicn aber durste Lnrburgs
fordern.

tveheinibotschastei, aus Argentiffien
durch Schweden ü, nttelt worden
seien, und das; er ... bekannt gege
denen Telegramme auch entzisfert
habe. Es wird gesagt, diese Tele-
gramme seien ahne Zweifel, als an
scheinend ,' die schwedische Regie
rung bestins t, seinerzeit von ben
Briten ohn, Irüfung durchgelassen
worden.

In Verbindung mit den Lnrburg.
Papieren erinnert man sich auch, das;
die britischen Behörden zn Halifax,
als sie die Effekten des abreisenden
deutschen Er Botschafters von Bern,
slorff vrinten. einen .Ü offer, welcher

! 'tibernchmen.' ihre Revolver hervorholten und zusei einer der bedeutendsten Faktoreq Zweitens verHange ich über die schießen, begannen. Die Polizisten

Partei opponiert allen Friedensvor
schlägen die, von - schwachnervigen
Reichstagsmitgliedern ausgehen.

In einem Artikel im Berliner
Vorwärts" sagt der sozialistische

Abgeordnete Philipp Schcidemann,
die überwältigende Mehrheit des

gewesen, die Amerikaner deutschet
reichi schm Heeresleitung für so gut
wie uneinnehmbar gehalten worden
sei. Sie maßen keinen Amvruch

erwiderten das Feuer. Bei dem
Ävkunft siir unsere politische Ein

Stadt und den Distrikt von Petro
grad den großen Belagerungszu-stand- .

' Ich ersuche alle Bürger, sich
5iampf wurde ein Anarchist getötet

mehr darauf, den Bera St. Gabriel Irichtungen Loyalität und zwei andere, sowie zwei Polizei.einzuimpfen.
Kultur" für

scnveoen weil; euer, oaiz yirnc
rika von-allei- ums sich auf der
schwedijcheli lsiesandtschast in 'Buenos
Aireö zugetragen, nuterrichtet ist und
such einen wohlüberlegten Aktions,
plan zurechtgelegt hat. Ter hiesige
schwedische Gesandte ökengren ist.

erobert zu haben, behaupten jedoch., Er habe nie versucht. bcamte erheblich verwundet. Eine
Frau, die Anführerin der Anarchi.politische Zwecke zu bernitzen.

deutschen Volkes fei für einen Frie
den durch Versöhnung. Er fordertsie kontrollierten jetzt jeden anderen

ruhig zu verhalten und ihre Pflich.
ten dem Vaterlande gegenüber und
gegen den Feind nachzukommen."Betreffs der Behauptung Metbeherrschenden Gipicl in jener gra.

szen ttette von Bcrgsesten, welche die Kaltes, das; siir den Tcutschunter
Bainsizza Hochebene überragen: und j richt mehr Geld ausgeworfen sei,wie gemeldet, ans dreiinechigeni Ur-lan-

außerhalb der Stadt und taun
nickt ermittelt werden. Kein anderes

der Berg St. Gabriel sei von ihnen
so gut wie umzingelt.

mit Tokunienteu gelullt war, feil,
hielten, aber dieselben baun, weil sie
sämtlich mit dem schwedischen nmtlj.
chen Sieges ans Washington kamen,
ohne weiteres dein schwedischen Aus.
.'artigen Amt zusandten.

Korniloff ist aus dem Heere ent
lassen.

London, 10. Sept. In Petro.
grad hat wieder der Geist der Ver
schwörung Platz gegriffen. Minister.
Präsident Slcrcitsfn hat eins Pro
llamation erlasseii, in welcher er

ocn !)ceictzsianztcr :vc',chac!iS ein
dringlich auf, die jetzigen alldeutschen
Manöver für einen Hindenburgfrie-den- "

zurückzuweisen. Natürlich wün
sche niemand in Teutschland Frie
den um jeden Preis"; aber diesem

gen, welche mit dem Volke lebten,
verständen die tvahrcn Gesühle auch
in der Armee und der Flotte am
bi sten.

wie für den englischen, sei diesem
ein unbeabsichtigter Irrtum" un
terlnnfcn, da er die Ausgaben für
die groszc rhetorische Abteilung der
Universität, in welcher das Stndinm

sten, sowie neun der letzteren wurden
in Haft genommen. Die Polize!

ahm später im Hauptquartier de,
Anarchisten eine Haussuchung voi
und beschlagnahmte eine Menge
Druckfachen verräterischen Inhalts

pie Gpfer jenes
Nofpitalangriffes!

Die erste Bckanntgabeamerikanifcher
Kricgsucrlnste an der Front,

Deutschland hat
genug cebensmittel!,' t?'m s';ra der egli.

ilchi'ii Sprache ein Erfordernis ist,

.Zwei große engl.
Dampfer versenkt!

Einer wnr sogar von 5lricgsschiffcn

begleitet; vier franz. Tampfer
torpediert.

hat.Uabinettskrisis
in Frankreich! Auf Grund von Nachrichten ausM ob

II il L II II . II II I .11 11 1 I II II I I V" ' ' ' ' i it Pifh rn itp i vi mit hnti iinpit kit
ernte ist in Aussicht. jHVllV MHlVi , jl.ll.it II tl

anwendbar und irreführend.Ribttt tritt znriick: Sozinlislen wci

gern sich, Brrtrctiing im ilabi-nr- lt

nnzunrlimeil.
Führ- -

nicht nur die Absetzung des Generals
jtorniloff als Oberbefehlshaber des
russischen Heeres, sondern auch dessen

Entlassung ans dem Heere ankun
digt. General Klenibowsky ist zum
Nachfolger torniloffs ernannt wor
den.

Tie schlechten Nahrungsmittelver
hältnisje in Petrograd, die allgeinei
ne llnruhe, welche sich der Bevölke

rung der russischen Hauptslaöt seit

i'.m., iik.. in Tie Universität folge der
i n in, vl .UllUf.Hr t J.

Ein atlantischer Hafen, 10- - Sept.
Tie Kunde von der Zerstörung

deS aroken britischen TamvserZ
cept. Herr v. Wal da, Präsident

Kopenhagen sollen die deutschen

Friedensbedingungen folgenderma
ßen lauten:

Allgemeine Abrüstung und Bil
dung einer internationalen Polizei
n lacht.

Verkauf der deutschen Kolonien an
England.

Tie hieraus crzie.ten Gelder sol.
leit zur Wiederaufrichtung Belgiens
und des nördlichen Frankreichs ver

der deittschen Sahrunasinittelon.
Turakina" (8i02 Tonnen) durch Paris, 10 Sept Es hmrtoi

einen Torpedo eines deutschm wie formell angekündigt, daß es TST l,f1 it t?

Washington. D. (5., 10. Sc.Pt.
Das amerikanische Kriegsanit erließ
Sanistag abend seine erste Bekannt,
mkichnng über Kriegsverluste cm der
Front.

Dieselbe besagt: Das Kriegsde
Partement hat folgenden Bericht von
den Militärattaches in London, er
halten: Der amerikanische Lderleut

Tanivfers, schon a,n II. August, f,m bisbgen M,n,s,erpra,identen lmt md)n z, , Vorrat von Brot,
wurde am Samstag von mehreren '"bot mcM geluiigen ,,t, ein .ab,. L 'Xabr
Mitgliedern der Bemannung hier.j.nett zu bilden. Sowohl Ribot &Znm Z.

ung des Präfioenten Wilson, indem
sie der An ficht fei, daß wir nicht ge.
gen da,z deutsche Volk Krieg führ,
ten. Metailre sei völlig im Recht,
wenn er die deutsche Sprache be

kämpfe, wo sie als Propaganda siir
ein sremdes politisches Spsteni und
zur Erzeugung von Unloyalität be

übt werde. Er, Aven,, sei selbst
dafür, daß in den Gradeschulen aller
fremder Sprachunterricht fallen ge
lassen wird, daß sie jedoch in den

Hochschulen, Colleges und Universi
listen gelehrt werden sollten, genau

niTni UMii nntiia. i fthittmi i , , ' -

dem Fall Rigas bemächtigt hat und
die .Nuude von dein Vormarsch der
deutschen Truppen aus Petrograd
hat dort eine ungeheure Spannung
verursacht.

hergebracht, die auf einem ainerik tosfelernte sind zufriedenstellend: es
getreten.Nischen Passagierschiff von Groß,

britannien eintrafen. Trei Mitglie
der der Besatzung kamen um. Tie

7--anderen. im Ganzen, retteten

Mieder eine englische
Iietzlüge aufgedeckt!

Das Slimstng vkröffcntlichtc Jntcr.
View deh Pavües war eine eng

lischc Lügcnnnchricht.

nt eine beere Ernte als im vorigen
Jahre zu. erwarten. Äuch die Obst,
und Gemüse. Ernte ist besser, wie
man anfänglich aiizunehmcn berech
tigt war. Ä'an trägt sich mit der
Absicht, alle Milchprodukt zn über,
nehmen.

nant Fitzsiinmons, vom United
States Medical Corps", fand seinen
Tod infolge eines deutschen Luft
boinbardenieuts. Er war zur Zeit
im Dienst beim Stützhospital Nr. 5,
welches den britischen Streitkräften
attachiert ist."

AuUr dein Oberleutnant Wm. T.

Da Echo de Paris macht bekannt,
daß der bisherige ttriegsniin ister
Painleve mit der Bildung eiiies
neuen Ministerin, nL betraut worden
ist:

Ribot fette den Präsidenten Poin-car- e

in enntnis, daß er nicht im- -

sich in Boote und wurden acht Swn

lwie es iu Deutschland der Fall sei.

xit oeuttche cegierung wurde

In den Munitionsfabriken haben
zahlreiche Erplosionen stattgesiinden,'
die Fabriken werden sorgsam

in der ganzen Stadt ist der
große Belagerungszustand verhängt
worden.

Schon seit der Moskauer 5ionfe.
renz herrscht zivischen ttorniloss und
terenslii Femdschast Kornilofs

verlangte Einführung strikter Tis.
ziplin, wie unter dem Zarentum: er
letzte es auch durch, daß im Heere

Mit völliger Bestimmtheit kannstände sei, ein neues Ministerium zu Rom, 10. Sept. Der Päpstliche
' itz!i!Uuoiis (von Kan,as Clti,, Lei.zum Beispiel nicht einen Auaenblick

W,b tv, hin ;n,iAfis,m, wi. ,;rtiwn darauf rechneu," sagte Waldo,
gestatten, daß ein politisches Pro.!Miniit?rfris? hrkriarfuM bUon i daß die Schwierigkeiten des vier- -

den später von einem britischen Tor.
pedojäger aufgegriffen.

Turakina" war bestückt, fand
ober keine Gelegenheit, ihre Teschü.
tze zu benutzen, da das sich

nicbt zeigte.
Dieser Tampfer harte vor Kur

zem 1200 Mann Truppen aus Neu.
seeland an einem britischen Hasen
aelondet und war aus der Fahrt

ten slriegsjahres gehoben werden! j "'"l durch in fremder Sprache ge
Staatssekretär gab heute die Erster des Harvard-Huspitals- ) wurden
klärung ab. daß das kürzliche In-- ' ctötet: Gemeiner Leslie G. Wood,
terview mit Papst Benedikt. das : von Streator, III., Gemeiner Ru.
von der London Tailn News" ver-- . dolph Rnbino von New Aork, und

k'ch weigern, mit ihm znsainmcnzu. ),ninl.!l Uttiijii,uyri wer
oe, oeren zuiuiuiig? ivonnenteu in
von, Staate unterstützten Schulen

arbeiten.
Gegen Mitternacht bestätigten die

Führer der Sozial isten. daß sie nickst
öffentlicht wurde, eine böswillige 5tar E. .ugo von Böston, nisgeDeutsche Ueichsboten

besuchen Fronten!
die Todesstrafe eingeführt samt also 4.ErfiuSnng fei.diese frenide Sprache lernen sollten. 'on'öer

Andererseits habe Deutscklnnii seit tnrde, trotzdem Kerenskn diesemnach New ?)ork, um dort eine La.
nach Kräften opponierte.

nitteroam :i. ept. Berpe Eine Kabinettskrise ist bevorste- -

In deni Interview wurde der
Papst so hingestellt, als ob er starke
prodeutsche Sympathien hege. lTies
geschah jeden falls, um die Friedens,
augebote des Papstes

gesonnen sind, für die Neubildung
des Kabinetts mit verantwortlich zu
sein."

Älbert Thomas. Mnnitionsrnini.
sür und ein Sozialist, bat sich laut
Parteibeschluß von Ribot losgesagt,
auch Painleve ist zurückgetreten.

heiid.

vung Lei mnzunemnen.

War do Kriegsschiffen eskortieri.
Ein Atlantischer Hafen. 10. Sept.
W,e eine am Samstag eingetros

Jahre den Uiiterricht des Franzosi-scken- .

Englischen und Russischen in
seinen höheren Schulen eingeführt
nd stark gesoidert, und eine große
Zahl junger Leute ach den 'betref-
fenden Ländern geschickt, um sich in
deren Sprache weiter auszubilden,
damit es genug junge Leute babe,

Bö i i n still bei cljcldoii, Ja.
Sheldon. Ja-- , l0. Sept. Ein

Personenzug der Eijicago, St. Paul,
'.'liiniirrttiiili und 'Mniui

Verwundet wurden : drei Ober,
leutnants, sechs Gemeine und eine
Verwundetenpflegerin.

Alle diese waren Rote Kreuz.
Leute.

Die Flieger warfen Bonrben und
Lufttorpedos. Einer soll auch Pfen
nigmünzen herabgeworfen haben,

anscheinend' als Gedenkmünzen
für die Amerikaner, damit dieselben
diesen Streifzug nicht vergessen wür
den.

Das heldenmütige Verhalten der
Amerikaner und Amerikanerinnen
wird sehr belobt.

Wie die Wescrzeitung" in der
letzten hier erngetrosinien Nummer
meldet, fuhren !! Mitglieder des
deutschen Reichstages gestern von
Berlin ab, um die Schlacht fronte
zu befiichen, damit sie sich eine Bor.
jwll ung von der strategischen Uriegs.
läge bilden könnm. Sie inachten
die Reise auf Einladung vor Armee.
Offizieren, isi wurden für die inest
liche Front beslimnit. und die ande

Krikgsmonogrophien.
Kopenhagen. 10. Sept. Der welche die Sprache ccrit'iiiflcii Lciiu ..tniriin' Saiuskoa uockimittua einr

wahlre formvorlage
wird eingereicht!

Amsterdam, 10. Sept. Reichs,
kanzler Michaelis gab einem Ver

iht iHMniiuK", im- - e im amiux-io-.jici- nördlich von hier, Vierzig
daiui;hc uua uuui) ueg zu eroiuTii ;crfflnOn trugen Verletzungen

IIIUUIUJI'.
M ir sollten daher zivischen dem treter des Stuttgarter Neuen Tage

deutsche Generalslab steht in, Begriff,
eine Anzahl Monographien der gro
ien Schlachten und der Operationen
des 5irieges herauszugeben. Sie sind
von Teilnehmern an den militäris-
chen Operationen verfaßt unter Zu-

grundelegung der amtlichen Berichte.
Der erste Band wird im Oktober

fene Meldung besagt, wurde der

Tampser Telphic" vn der White
Star Linie bereits am 13. August
von einem deutschen Tauchboot in
die Tiefe befördert. Tie Versenkung
fand in der Nähe der irischen Küsle

statt. Ter Telphic" war 8,273
Tonnen groß und war von Kriegs
schiffen eskortiert. Tie Besatzung
konnte gerettet werden- -

französische Schifft-vcrlustk-.

Paris, 1. Sept. Trei frernzöfi.
schc Handelsschiffe von über 1600
Tonnen, und eines von untre 1000
Tonnen, wurden in der.am 2. Sep- -

ren ltt für die östliche Front.

von, davon sind acht gefährlich ver
wundet. Unter den Schwerverletzten
befindet sich Henri, S. Beal, sr.,
:ü)17 siidl. 21. Str.

Teutschunterrickck in den Graden für blatts gegenüber die Erklärung ab.
daß die Wahlresormvorlage gleichi. miait fugt oct, hinzu. lamt-- i politisch Zwecke und dem sreiesten!

lntie Mitglieder des Re,d,,-mge- lliiterrüht des Teutschen in den böi
.iiv,',,'!.-..- f,t,v,..l..w f.,.,,..,,.,. ! , ... ,

bei Eröffnung des nächsten preußi
schen Landtages zur Besprechung""""" wiiiHiiuiui i.m..iiu.itn, tim-.ijcre- ?i,ii,:aiien zrneas eigener n

er tampffroniei, zu uefnctjeu, ehe

Burlington. Ja., 10. Sept. In.
folge falscher Weichenstellung fube
ein vollbesetzter Pcrsonenzug in ei.
nen auf einem Scitengeleise hak.
senden Eütcrzug hinein. Äwölf

teressen und Vorteile einen deutlichen j
teilt werden.

Unterschied machen. :lun( Sckilus! fiiat werr Aiirrn.der !!eichstag nneder zusammentrete
kommen werde. Ueber den Inhalt
der Vorlage äußerte sich der KanZ'
ler nicht, ließ indessen durchblicken.

Eine neue Militärkonscrenz der
Alliierten in Paris sie wird ant

3 ' 1,1 mt 1,1 mis 5alls nolge des Krieges die daü er keinen Wunsch für eine Kon
den 2C. September angeknndigt, ob-- j Zahl der Studenten des Teutschen troverse in dieser Angelegenheit

Aussäilußberatungen schon et. abnehme sollte, würden mebrere ge. daß der Sieg in, Weltkrieg über
daß derselbe sich wesentlich mit .dein Personen wurden verletzt, dadon die
Reichstagslvahlrecht ungewhr decken

tember abgelausenen Woche durch daran tun. in Washington u.n Rat
.uichboote oder Minen zerstört, anzufragen. Lokomotivführer und Heizer dervas zruyer itaitzuwen.) . rüjciiacen anderen Fächern zucr alle andere Tinze stehen urüsse. ivürde. beiden Zuge gcsähi.-lich-

. '


